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Tagesordnung 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Statusbericht der gwt Starnberg GmbH zur Touristinfo Dießen am 

Ammersee 
GL/061/2023 

   

2. 7. Änderung des Flächennutzungsplans sowie Aufstellung eines vor-
habenbezogenen Bebauungsplans für die Errichtung einer Freiflä-
chenphotovoltaikanlage auf den Grundstücken FlNrn. 318, 319, 320 
Gem. Obermühlhausen; Änderungs- und Aufstellungsbeschluss 

3/30/262/2023 

   

3. Haushaltssatzung des Marktes Dießen für das Haushaltsjahr 2023 2/20/043/2023 
   

4. Satzung über die Benutzung der Obdachlosenunterkunft 1/11/019/2023 
   

5. Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Obdachlosenunter-
kunft 

1/11/020/2023 

   

6. Bekanntgaben und Anfragen  
   

6.1. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nicht öffentlichen Sitzung  
   

6.2. Dießen History App  
   

6.3. Frühlingsmarkt des Dießener Gewerbeverbands  
   

6.4. Badefloß - Sachstand  
   

6.5. Postfiliale Dießen - Sachstand  
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Erste Bürgermeisterin Sandra Perzul eröffnet um 19:30 Uhr die öffentliche Sitzung des 
Marktgemeinderats, begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit des Marktgemeinderats fest. Die Sitzung ist in ihrem ersten Teil öffentlich. 
Der Marktgemeinderat hat sich mit der Tagesordnung einverstanden erklärt. Die Nieder-
schrift der vorangegangenen Sitzung wird genehmigt.  
 
Zur Frage, ob mit der Tagesordnung Einverständnis besteht, meldet sich Marktgemeinde-
ratsmitglied Michael Lutzeier und moniert, dass es ihm unmöglich gewesen sei, sich in der 
kurzen Zeit auf TOP 3 der öffentlichen Sitzung (Haushalt 2023) vernünftig vorzubereiten. Er 
beantragt deshalb die Vertagung dieses Punktes. Unterstützung erhält er durch Marktge-
meinderatsmitglied Gabriele Übler. Die Gegenrede zu diesem Geschäftsordnungsantrag hält 
Marktgemeinderatsmitglied Hannelore Baur. 
 
Die Erste Bürgermeisterin lässt über den Antrag abstimmen. Er wird mit 4 zu 18 Stimmen 
abgelehnt. 
 
Im Anschluss gratuliert die Bürgermeisterin Marktgemeinderatsmitglied Gabriele Übler nach-
träglich zum Geburtstag. 
Neben der Genehmigung des Protokolls der letzten Marktgemeinderatssitzung wird auch das 
Protokoll der Finanzausschusssitzung vom 18.04.2023 genehmigt.  
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 

1. 
Statusbericht der gwt Starnberg GmbH zur Touristinfo Dießen am 
Ammersee 

 

 
 
Zur Kenntnis genommen      Ja 22  Nein 0   
 
 

2. 

7. Änderung des Flächennutzungsplans sowie Aufstellung eines 
vorhabenbezogenen Bebauungsplans für die Errichtung einer Frei-
flächenphotovoltaikanlage auf den Grundstücken FlNrn. 318, 319, 
320 Gem. Obermühlhausen; Änderungs- und Aufstellungsbe-
schluss 

 

 
 
Marktgemeinderatsmitglied Michael Lutzeier vorübergehend abwesend. 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis und beschließt, zur Schaffung 
der bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung einer Freiflächenphotovolta-
ikanlage auf den Grundstücken FlNrn. 318, 319 und 320 Gem. Obermühlhausen den Flä-
chennutzungsplan zu ändern (7. Änderung) und zunächst nur für das Grundstück FlNr. 319 
Gem. Obermühlhausen einen vorhabenbezogenen Bebauungsplan aufzustellen. 
 
Die Kosten für die Verfahren sind von den Antragstellern bzw. Vorhabenträgern zu über-
nehmen. 
 
Das weitere Verfahren wird zuständigkeitshalber an den Bau- und Umweltausschuss verwie-
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sen. 
 
Abstimmung:     Ja 21  Nein 0   
 
 
3. Haushaltssatzung des Marktes Dießen für das Haushaltsjahr 2023  

 
 
Marktgemeinderatsmitglied Michael Lutzeier wieder anwesend. 
 
Der Änderungsantrag von Marktgemeinderatsmitglied Frank Fastl, die Ansätze auf den 
Haushaltsstellen 2140.9453 und 2140.9454 im Vermögenshaushalt um je 50.000 Euro zu 
kürzen und die eingesparten Beträge einerseits für die Suche eines Standorts für ein „Ge-
meindekraftwerk“ und andererseits für die Aufwertung des Kinderspielplatzes in den Seean-
lagen zu verwenden, wird mit 
 
Ja-Stimmen:  22 zu 
Nein-Stimmen:   0 angenommen. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat beschließt die als Anlage beigefügte Haushaltssatzung des Marktes 
Dießen für das Haushaltsjahr 2023 mit unveränderten Hebesätzen. 
 
Der Haushaltsplan, der Stellenplan sowie die mittelfristige Finanzplanung für den Finanzpla-
nungszeitraum 2022-2026 sind Bestandteil dieses Beschlusses. 
 
 
 
 
 
Abstimmung:     Ja 18  Nein 4   
 
 
4. Satzung über die Benutzung der Obdachlosenunterkunft  

 
 
Beschluss: 
 

Der Marktgemeinderat Dießen beschließt nachfolgende  
 

Satzung 
zur Benutzung der Obdachlosenunterkunft des Marktes Dießen am Ammersee 

(Obdachlosenunterkunftsbenutzungssatzung) 
vom ___________ 

 
Die Marktgemeinde Dießen am Ammersee erlässt aufgrund von Art. 23 und Art. 24 
Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 2 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO), in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 796, BayRS 2020-1-
1-I), zuletzt geändert durch § 2 Abs. 3 des Gesetzes vom 09. Dezember 2022 (GVBl. 
S. 674), folgende Satzung: 

 
§ 1 
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Öffentliche Einrichtung – Zweckbestimmung 

 
(1) Zur vorübergehenden Unterbringung Obdachloser betreibt die Marktgemeinde 
Dießen am Ammersee in Form einer öffentlichen Einrichtung bestimmte und geeigne-
te Gebäude, Wohnungen sowie Räume als Obdachlosenunterkünfte. Sie dienen ins-
besondere dazu, obdachlosen Personen im Sinne des § 2, denen es nicht gelingt, 
sich selbst anderweitig Unterkunft zu verschaffen und bei denen alle anderen Hilfs-
mittel nachweislich erschöpft sind, eine vorübergehende Unterkunft einfacher Art zu 
gewährleisten. 
 
(2) Die Marktgemeinde Dießen am Ammersee betreibt derzeit eine Obdachlosenun-
terkunft in Form einer Gemeinschaftsunterkunft im Waffenschmiedweg 21 in Dießen 
am Ammersee. Weitere Obdachlosenunterkünfte im Sinne dieser Satzung sind Ge-
bäude, Wohnungen und Räume zur Unterbringung von Obdachlosen, welche durch 
die Gemeinde hierfür bestimmt werden. 
 

 
§ 2 

 
Begriff der Obdachlosigkeit 

 
(1) Obdachlos im Sinn dieser Satzung ist, 
 
a) wer ohne Unterkunft ist, 

 
b) wem der Verlust seiner ständigen oder vorübergehenden Unterkunft unmittelbar 
droht, 

 
c) oder wessen Unterkunft nach objektiven Anforderungen derart unzureichend ist, 
dass sie keinen menschenwürdigen Schutz vor den Unbilden der Witterung bietet 
oder die Benutzung der Unterkunft mit gesundheitlichen Gefahren verbunden ist, und 
wer nicht in der Lage ist, für sich, seinen Ehegatten und seine nach § 1602 BGB un-
terhaltsberechtigten Angehörigen, mit denen er gewöhnlich zusammenlebt, aus eige-
nen Kräften eine Unterkunft zu beschaffen. 
 
 
(2) Obdachlos im Sinn dieser Satzung ist nicht, 
 
a) wer freiwillig ohne Unterkunft ist, 
b) wer zwar wohnungslos ist, aber sich anderweitig eine, wenn auch nur vorüberge-
hende, Unterkunft verschafft hat oder verschaffen kann, 

 
c) oder wer sich als Minderjähriger dem Bestimmungskreis der Personensorgebe-
rechtigten entzogen hat und deshalb nach § 42 SGB VIII in die Obhut des Jugendam-
tes zu nehmen ist. 

 
§ 3 

 
Aufnahme in eine Obdachlosenunterkunft und Begründung eines öffentlich-

rechtlichen Nutzungsverhältnisses 
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(1) Räume in der Obdachlosenunterkunft dürfen nur von Personen bezogen werden, de-
ren Aufnahme die Marktgemeinde Dießen am Ammersee auf Antrag schriftlich ver-
fügt hat (Benutzer). Eine mündliche Verfügung ist schriftlich zu bestätigen. 
 

(2) Ein Rechtsanspruch auf die Unterbringung in einer bestimmten Unterkunft oder auf 
Zuweisung von Räumen bestimmter Art und Größe besteht nicht. 
 

(3) Das Benutzungsverhältnis beginnt mit dem Zeitpunkt, in dem der Benutzer die Unter-
kunft bezieht.  

 
(4) Die Aufnahme kann befristet, stets widerruflich sowie unter Auflagen und Bedingun-

gen angeordnet werden. Insbesondere kann die Auflage gemacht werden, dass die 
Obdachlosenunterkunftsunterkunftsräume innerhalb einer bestimmten Frist zu bezie-
hen oder zu räumen sind. 

 
 

(5) Durch die Aufnahme in die Obdachlosenunterkunft wird ein öffentlich-rechtliches Nut-
zungsverhältnis begründet. Ein privatrechtliches Mietverhältnis wird durch die Auf-
nahme nicht begründet. 
 

(6) Für die Benutzung der Obdachlosenunterkunft werden Gebühren nach einer beson-
deren Gebührensatzung erhoben. 

 
(7) In die Räume der Obdachlosenunterkunft können auch ein oder mehrere Benutzer 

gleichen Geschlechts, auch wenn sie nicht verwandt oder verschwägert sind, einge-
wiesen werden.  

 
 

§ 4 
 

Nachweis der ärztlichen Untersuchung; Auskunftspflicht 
 

(1) Vor der Aufnahme hat der Antragsteller von sich aus auf mögliche Gefährdungen an-
derer Benutzer (durch ansteckende Krankheiten usw.) hinzuweisen. Unbeschadet 
hiervon kann die Marktgemeinde Dießen am Ammersee bei diesbezüglichen konkre-
ten Anhaltspunkten vor der Aufnahme den Nachweis durch ein ärztliches Zeugnis 
verlangen, dass ärztliche Bedenken gegenüber der Benutzung der Einrichtung nicht 
bestehen oder selbst die notwendigen Untersuchungen anordnen. 
 

 
(2) Die Benutzer sind verpflichtet, der Marktgemeinde Dießen  

 
a) alle Tatsachen anzugeben, die für den Vollzug dieser Satzung erheblich sind, 

insbesondere Auskunft zu geben über Arbeits-, Einkommens- und Vermögens-
verhältnisse, 

b) Änderungen in den Familienverhältnissen unverzüglich mitzuteilen, 
c) zum Nachweis Beweismittel zu bezeichnen und auf Verlangen Beweisurkunden 

vorzulegen, erforderlichenfalls der Erteilung von Auskünften durch Dritte zuzu-
stimmen. 

 
(3) Den Benutzern kann zur Erteilung der Auskünfte im Sinne des Abs. 2 eine Frist ge-

setzt werden. 
 

§ 5 
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Benutzung der überlassenen Räume und Hausrecht 

 
(1) Die als Obdachlosenunterkunft zugewiesenen Räume samt dem überlassenen Zube-

hör und die Gemeinschaftsräume dürfen nur vom Benutzer und den mit ihm einge-
wiesenen Personen und nur zu Wohnzwecken genutzt werden.  
 

(2) Der Benutzer der Unterkunft ist verpflichtet, die ihm zugewiesenen Räume samt dem 
überlassenen Zubehör und die Gemeinschaftsräume pfleglich zu behandeln und für 
eine pflegliche Behandlung durch die mit ihm eingewiesenen Personen Sorge zu tra-
gen.  
 

 
(3) Veränderungen an der zugewiesenen Unterkunft und dem überlassenen Zubehör 

dürfen nur mit ausdrücklicher Zustimmung der Marktgemeinde Dießen am Ammersee 
vorgenommen werden. 
 

(4) Bei vom Benutzer ohne Zustimmung der Marktgemeinde Dießen am Ammersee vor-
genommenen baulichen oder sonstigen Veränderungen kann die Marktgemeinde 
diese auf Kosten des Benutzers beseitigen und den früheren Zustand wiederherstel-
len lassen. 
 

(5) Sollten die Benutzer der Obdachlosenunterkunft durch ihr Verhalten dazu beitragen, 
dass die anfallenden Nebenkosten (z.B. für Strom, Wasser, Heizung) unverhältnis-
mäßig hoch sind unerheblich über den festgesetzten Pauschalbeträgen liegen, so 
haben sie für die tatsächlich entstandenen Kosten aufzukommen. Die Marktgemeinde 
Dießen kann die erhöhten Beträge anhand von Durchschnittswerten oder Schätzun-
gen erheben. Die Marktgemeinde kann darüber hinaus die erforderlichen Maßnah-
men ergreifen, um den Einrichtungszweck zu erreichen. 
 

(6) Zur Überwachung der Einhaltung der Verpflichtungen aus dieser Satzung ist den Be-
auftragten der Marktgemeinde Dießen am Ammersee gem. Art. 24 Abs. 3 der Ge-
meindeordnung (GO) das Betreten der Obdachlosenunterkunftsräume in angemes-
senen Abständen und nach rechtzeitiger Ankündigung werktags in der Zeit von 6.00 
Uhr bis 22.00 Uhr zu gestatten. Bei Vorliegen besonderer Umstände sowie bei Ge-
fahr im Verzug gilt dies auch ohne Ankündigung und auch für die Nachtzeit. Die Be-
auftragten haben sich auf Verlangen auszuweisen.   
 

(7) Besucher haben sich in der Obdachlosenunterkunft so zu verhalten, dass keine ande-
re Person geschädigt, gefährdet oder mehr als nach den Umständen unvermeidbar 
behindert oder belästigt wird. Insbesondere sind die Regeln dieser Satzung und der 
etwaigen Hausordnung zu beachten. 
 

(8) Wer sich ohne Aufnahme in der Obdachlosenunterkunft aufhält oder als Besucher 
gegen Bestimmungen des § 5 Abs. 7 verstößt, kann aus der Obdachlosenunterkunft 
verwiesen werden. Ferner kann das künftige Betreten der Obdachlosenunterkunft 
und deren Nebenanlagen befristet oder auf Dauer untersagt werden (Hausverbot). 

(9) Zur Aufrechterhaltung der Ordnung in der Obdachlosenunterkunft kann die Marktge-

meinde Dießen am Ammersee ergänzende Regeln zum Benutzungsverhältnis in ei-

ner Hausordnung treffen, die zu beachten sind. 

 

(10)  Ausbesserungen, bauliche Veränderungen und sonstige Vorkehrungen, die 
zur Erhaltung der Obdachlosenunterkunft, der Gefahrenabwehr oder zur Beseitigung 
von Schäden erforderlich sind oder der Modernisierung dienen, bedürfen keiner Zu-
stimmung der Benutzer. Diese haben die betreffenden Räume nach rechtzeitiger An-
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kündigung zugänglich zu machen und die Arbeiten nicht zu verhindern oder zu ver-
zögern. Bei drohenden Gefahren ist eine Ankündigung nicht notwendig. 

 
 

 
§ 6 

 
Allgemeine Pflichten 

 
(1) Die Benutzer haben sich im Bereich der Obdachlosenunterkunft so zu verhalten, dass 

niemand geschädigt, gefährdet oder in sonstiger Weise in seinen Belangen mehr als 
unvermeidbar beeinträchtigt wird. Vor allem besteht die Verpflichtung zur Wahrung 
des Hausfriedens und zur Bewahrung von Ruhe und Ordnung, zur Erhaltung der 
zugewiesenen Räume samt dem überlassenen Zubehör und die Gemeinschaftsräu-
me in einwandfreiem Zustand, zur Einhaltung der mit der Benutzungsgenehmigung 
erteilten Auflagen und zur Einhaltung der ausgegebenen Hausordnung. In der Zeit 
von 22.00 Uhr bis 06.00 Uhr gilt die Nachtruhe 
 

(2) Die Benutzer sind verpflichtet, die Unterkunft samt dem überlassenen Zubehör im 
Rahmen der durch ihre bestimmungsgemäße Verwendung bedingten Abnutzung in-
stand zu halten und für ausreichende Lüftung und Heizung der überlassenen Unter-
kunft zu sorgen. Dient die Einrichtung mehreren Benutzern, so haben sie die Reini-
gung im wöchentlichen Wechsel vorzunehmen. 
 

(3) Die Benutzer sind verpflichtet, Schäden an der Obdachlosenunterkunft, insbesondere 
den Unterkunftsräumen und den Gemeinschaftseinrichtungen sowie das Auftreten 
von Ungeziefer unverzüglich der Marktgemeinde Dießen am Ammersee anzuzeigen. 

 
(4) Die in eine Obdachlosenunterkunft eingewiesenen Personen sind verpflichtet, Müll 

und Abfall regelmäßig nach Maßgabe der in der Marktgemeinde Dießen am Ammer-
see geltenden Vorschriften über die Abfallentsorgung zu entsorgen und zu trennen. 

 
 
 

§ 7 
 

Besondere Pflichten 
 
Den Benutzern ist untersagt: 

 
1. Die Aufnahme nicht zugewiesener Personen in die Verfügungsunterkunft, insbe-

sondere zu Übernachtungszwecken. 
 

2. Die Überlassung der Unterkunft an nicht zugewiesene Personen. 
 
3. Die ihnen zugewiesenen Räume mit anderen Benutzern ohne vorherige, jederzeit 

widerrufliche, schriftliche Genehmigung der Marktgemeinde Dießen am Ammer-
see zu tauschen. 

 
4. Die Räume zu anderen als zu Wohnzwecken, insbesondere zu gewerblichen oder 

beruflichen Zwecken zu nutzen. 
 

5. Ohne vorherige, jederzeit widerrufliche, schriftliche Genehmigung der Marktge-
meinde Dießen am Ammersee bauliche Änderungen vorzunehmen und die Erwei-
terung oder Änderung der Versorgungsleitungen für Strom und Wasser. 
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6. Freiantennen jeglicher Art ohne vorherige, jederzeit widerrufliche, schriftliche Ge-

nehmigung der Marktgemeinde Dießen am Ammersee anzubringen. 
 

7. Holzöfen, Ölöfen, Gasherde, Gasraumheizöfen, Elektroöfen, Elektroherde und 
Campingkocher aufzustellen und zu betreiben. Ausgenommen davon sind die von 
der Marktgemeinde Dießen am Ammersee bereitgestellten Geräte. 

 
8. Das Lagern von Altmaterialien, leicht entzündlichen Stoffen, feuergefährlichen 

Gegenständen und Stoffen. 
 

9. Sachen aller Art, insbesondere Fahr- und Motorräder in den Fluren, im Treppen-
haus sowie den Gemeinschaftseinrichtungen abzustellen oder zu lagern. 

 
10.  Kraftfahrzeuge und Motorräder außerhalb der dafür vorgesehenen Stellplätzen 

zu parken. 
 

11.  Auf dem Grundstück der Obdachlosenunterkunft nicht fahrbereite Kraftfahrzeuge 
und Motorräder abzustellen oder instand zu setzen. 

 
12.  Das Abhalten geräuschvoller Veranstaltungen sowie der ruhestörende Betrieb 

von Fernseh-, Radio- und sonstigen Musikgeräten. 
 

13.  In den Unterkunftsräumen außerhalb der dafür vorgesehenen Bereiche Wäsche 
zu waschen oder zu trocknen. 

 
14.  Ohne vorherige, jederzeit widerrufliche, schriftliche Genehmigung der Marktge-

meinde Dießen am Ammersee im gesamten Bereich der Unterkunft Tiere zu hal-
ten. 

 
15. Zur Vermeidung von Brandgefahr dürfen weder in den Unterkünften noch auf dem 

Grundstück, leicht entzündliche und feuergefährliche Stoffe aufbewahrt werden. 
Die Flucht- und Rettungswege müssen jederzeit Frei und zugänglich sein. 

 
16. Die Heizungen an außerhalb der dafür vorgesehenen Steckdosen mit Tempera-

turfühler anzuschließen. 
 

17.  Im gesamten Bereich der Obdachlosenunterkunft (Gebäude, Gemeinschaftsräu-
me und Unterkunftsräume) zu rauchen. 

 
18.  Materialien jeglicher Art an den Wänden mit Nägeln/Pinnadeln usw. zu befesti-

gen. 
 
19. Jede Verunreinigung innerhalb und außerhalb der Obdachlosenunterkunft, insbe-

sondere die Verunreinigung der Wasserversorgungsanlagen und der Toilette. 
20. Das Lagern oder Mitführen von Waffen im Sinne des Waffengesetzes (WaffG) 

sowie das Aufbewahren und Mitführen von Betäubungsmitteln im Sinne des Be-
täubungsmittelgesetzes (BtMG) in der Obdachlosenunterkunft. 

 
21. Das Einbringen eigener Möbel ist nicht möglich. 

 
 
 

§ 8 
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Um- und Ausquartierung 

 
(1) Die Marktgemeinde Dießen am Ammersee kann die Benutzer durch Wegnahme 
von Räumen in der Benutzung einschränken oder in Räume der gleichen oder einer 
anderen Unterkunftsanlage umquartieren, wenn 
 
a) Gründe des öffentlichen Wohls vorliegen, insbesondere durch die Umquartierung 

eine bessere Verteilung der Obdachlosenunterkunftsräume unter den Benutzern 
erreicht wird, 

 
b) Der Benutzer in einem schwerwiegenden Fall oder wiederholt trotz Mahnung ge-

gen die Bestimmungen dieser Satzung, insbesondere die §§ 5 bis 7, verstoßen 
hat,  

 
c) die Unterkunft im Zusammenhang mit Umbau-, Erweiterungs-, Erneuerungs- oder 

Instandsetzungsarbeiten bzw. aufgrund der Auflösung der Unterkunft geräumt 
werden muss (vgl. auch § 5 Abs. 10), 

 
d) die Unterkunft nicht von allen in der Aufnahme aufgeführten Personen bezogen 

wird oder sich die Zahl der eingewiesenen Personen vermindert oder 
 

e) der Hausfrieden nachhaltig gestört wird. 
 
(2) Die Umquartierungsanordnung ergeht durch schriftlichen Bescheid. Die umquar-
tierten Benutzer sind verpflichtet, den Umquartierungsanordnungen nachzukommen 
und ihre bisherigen Notunterkunftsräume zu räumen. Hierbei können Familien auch 
in einen kleineren Raum verlegt oder Einzelpersonen zusammen mit anderen Perso-
nen gleichen Geschlechts in Gemeinschaftsräumen untergebracht werden. 
 
(3) Lässt eine Umquartierung im Falle des Abs. 1 Nr. 2 keine Besserung der Verhält-
nisse erwarten, so kann der Benutzer auch nach § 9 ausquartiert werden. 

 
 

§ 9 
 

Beendigung des Benutzungsverhältnisses 
 

(1) Der Benutzer kann das Benutzungsverhältnis ohne Einhalten einer Frist durch 
Mitteilung an die Marktgemeinde Dießen am Ammersee beenden. Das Benutzungs-
verhältnis endet in diesem Fall zum angegebenen Zeitpunkt. 

 
(2) Das Benutzungsverhältnis endet beim Tod eines Benutzers mit dem Ablauf des 
Tages, an dem der Todesfall eingetreten ist. 
 
(3) Die Marktgemeinde Dießen am Ammersee kann das Benutzungsverhältnis durch 
schriftlichen Bescheid mit einer Frist von 14 Kalendertagen, gerechnet ab Bekannt-
gabe des Bescheides, beenden, wenn 

 
a) der Benutzer seinen Auskunftspflichten kraft Gesetzes bzw. gemäß § 4 Abs. 2 der 
Satzung nicht nachkommt, insbesondere, wenn er sich weigert, Auskünfte über seine 
Einkommens- und Vermögensverhältnisse zu erteilen, 
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b) der Benutzer es unterlässt, sich ernsthaft um Wohnraum zu bemühen. Hierüber 
können von der Marktgemeinde Dießen am Ammersee regelmäßig Nachweise ver-
langt werden, 
 
c) der Benutzer sich grundlos weigert, einen Antrag auf Vormerkung für eine öffent-
lich-geförderte Wohnung (Sozialwohnungsantrag) zu stellen, eine andere nachgewie-
sene Wohnung zu zumutbaren Bedingungen selber anzumieten oder wenn er eine 
vorgeschlagene Sozialwohnung unberechtigt ablehnt bzw. sich zu Auswahlvorschlä-
gen für Sozialwohnungen nicht äußert, 

 
d) der Benutzer über eigennutzbares oder verwertbares Haus- bzw. Wohnungseigen-
tum verfügt oder sonst wirtschaftlich in der Lage ist, sich selbst mit Wohnraum zu 
versorgen. Das ist insbesondere der Fall, wenn der Benutzer über ein ausreichendes 
Einkommen verfügt und keine sonstigen Hinderungsgründe bestehen. Ein ausrei-
chendes Einkommen wird angenommen, wenn der Benutzer trotz Aufforderung sich 
weigert, über seine Einkommensverhältnisse Auskunft zu erteilen. 
 
e) die Unterkunft vom Antragsteller bzw. dessen Familienangehörigen nicht bezogen 
wird oder nicht mehr tatsächlich genutzt wird, 
 
f) die Unterkunft nicht von allen in dem Bescheid aufgeführten Personen bezogen 
wird, oder sich die Zahl der aufgeführten Personen vermindert hat, 
 
g) ein Benutzer sich anderweitig mit Wohnraum versorgt hat, 
 
h) ein Benutzer in einem schwerwiegenden Fall oder wiederholt trotz Mahnung gegen 
die Bestimmungen der §§ 5 bis 7 oder der Hausordnung (vgl. § 5 Abs. 9) verstoßen 
hat, dass der Marktgemeinde Dießen am Ammersee oder einem Vermieter eine Fort-
setzung des Benutzungsverhältnisses nicht zugemutet werden kann, 
 
i) ein Benutzer die Benutzungsgebühr für zwei aufeinanderfolgende Monate nicht ent-
richtet oder mit einem Betrag im Rückstand ist, der den Betrag von zwei Monatsge-
bühren, 

 
j) die Marktgemeinde Dießen am Ammersee Wohnraum von einem Dritten angemie-
tet hat und diesem gegenüber zur Räumung verpflichtet ist, 

 
k) dies zur Abwehr von Gefahren für die öffentliche Sicherheit und Ordnung erforder-
lich ist, 
 
l) ein sonstiger wichtiger Grund vorliegt. 

 
(4) Die Beendigungsfrist nach Abs. 3 kann aus sozialen Gründen auf Antrag bis zu einer 
Dauer von drei Monaten verlängert werden. 

 
(5) Die Marktgemeinde Dießen am Ammersee kann das Benutzungsverhältnis jederzeit 
fristlos beenden und das künftige Betreten der Obdachlosenunterkunft befristet oder auf 
Dauer untersagen, wenn dies zur Abwehr von Gefahren für die öffentliche Sicherheit und 
Ordnung erforderlich und das Abwarten der Beendigungsfristen nicht vertretbar ist. Fer-
ner kann das künftige Betreten der Notunterkunft und deren Nebenanlagen befristet oder 
auf Dauer untersagt werden (Hausverbot). 

 
(6) Vor der Beendigung des Benutzungsverhältnisses nach Absatz 3 ist der Benutzer 
schriftlich anzuhören und auf die Möglichkeit der Beendigung hinzuweisen. Art. 28 Abs. 2 
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und 3 BayVwVfG gelten entsprechend. Die Beendigung des Benutzungsverhältnisses 
ergeht in den Fällen der Absätze 3 bis 5 durch schriftlichen Bescheid. 

 
(7) Im Übrigen endet das Benutzungsverhältnis mit Ablauf seiner Befristung, ohne dass 
es hierzu einer weiteren Verfügung bedarf. 

 
 

§ 10 
 

Räumung und Rückgabe 
 

(1) Bei Beendigung eines Benutzungsverhältnisses (§ 9) oder wenn eine Um- oder Aus-
quartierung angeordnet ist (§ 8) sind die überlassenen Räume termingemäß vollständig 
geräumt und sauber (besenrein) zurückzugeben. Alle Schlüssel sind der Marktgemeinde 
Dießen am Ammersee herauszugeben. Andernfalls hat die in die Unterkunft eingewiese-
ne Person die Kosten für die Anbringung neuer Schlösser zu tragen. 

 
(2) Wird diese Verpflichtung nicht termingemäß erfüllt und ist die Androhung eines 
Zwangsgeldes erfolglos geblieben bzw. lässt die Anordnung keinen Erfolg erwarten, so 
kann die Marktgemeinde Dießen am Ammersee anordnen, dass die erforderliche Räu-
mung auf Kosten und Gefahr des Verpflichteten vorgenommen wird (Ersatzvornahme). 
Dabei werden nur brauchbar erscheinende und einlagerungsfähige Gegenstände zur 
Einlagerung in ein gemeindliches Lager zur vorübergehenden Verwahrung gebracht. Müll 
und unbrauchbar erscheinende sowie nicht einlagerungsfähige Gegenstände werden zur 
Mülldeponie transportiert. Sofern der Benutzer die eingelagerten Gegenstände nicht bin-
nen einer Frist von drei Monaten nach der erfolgten Räumung trotz schriftlicher Aufforde-
rung abholt, werden sie einer Verwertung zugeführt. Ein Erlös wird hinterlegt. Können sie 
nicht verwertet werden oder kann die Verwertung nicht kostendeckend erfolgen, werden 
die Gegenstände von der Marktgemeinde Dießen am Ammersee karitativen Einrichtun-
gen zur Verfügung gestellt oder zur Müllverwertung freigegeben. 

 
(3) Die Marktgemeinde Dießen am Ammersee kann ausnahmsweise dem früheren Be-
nutzer auf Antrag eine den Umständen nach angemessene Frist zur Räumung der Ob-
dachlosenunterkunft gewähren. Durch Gewährung oder Verlängerung von Räumungsfris-
ten wird eine Beendigung des Benutzungsverhältnisses nicht zurückgenommen. 

 
(4) Haben die Benutzer Änderungen der Räume im Sinne des § 5 oder 7 vorgenommen, 
so haben sie den ursprünglichen Zustand spätestens bis zur Räumung wiederherzustel-
len. 

 
(5) Werden die Verpflichtungen nach § 10 Abs. 4 nicht oder nicht termingerecht erfüllt, 
haben die Benutzer der Marktgemeinde Dießen am Ammersee den dadurch entstande-
nen Schaden zu ersetzen.  

 
 

§ 11 
 

Haftung 
(1) Die Benutzer haften nach den allgemeinen Bestimmungen für alle Schäden an der 
Obdachlosenunterkunft, insbesondere an den ihnen überlassenen Räumen und den 
Gemeinschaftseinrichtungen, soweit sie von ihnen oder von Dritten, die sich auf Einla-
dung des Benutzers in der Unterkunft aufhalten, verursacht wurden. Schäden und Ver-
unreinigungen, für die der Benutzer haftet, kann die Marktgemeinde Dießen am Ammer-
see auf seine Kosten beseitigen bzw. beseitigen lassen. 
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(2) Die Marktgemeinde Dießen am Ammersee haftet für Schäden, die sich aus dem Be-
nutzen der öffentlichen Einrichtung ergeben nur dann, wenn ihren Bediensteten oder 
weiteren Personen, derer sich die Marktgemeinde zur Erfüllung ihrer Verpflichtungen 
bedient, Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last fallen. 

 
 

(3) Für Personen und Sachschäden, die den Benutzern der Einrichtung durch Dritte zu-
gefügt werden, haftet die Marktgemeinde nicht. Dies gilt auch für Schäden, die sich die 
Benutzer der Unterkunft bzw. deren Besucher selbst gegenseitig zufügen. 

 
 

§ 12 
 

Ordnungswidrigkeiten 
 
Nach Art. 24 Abs. 2 Satz 2 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) kann 
mit einer Geldbuße belegt werden, wer 

 
1. den in § 5 Abs. 1 bis 3, § 6 Abs. 1, 2 und 4sowie § 7 enthaltenen Geboten und Verbo-

ten bezüglich der Benutzung der Notunterkunft und des Verhaltens im Bereich der 

Notunterkunft zuwiderhandelt, 

2. die in § 6 Abs. 3 vorgeschriebene Anzeige nicht erstattet oder 

3. entgegen § 5 Abs. 6 das Betreten der Unterkunftsräume nicht gestattet 

 
§ 13 

 
Anordnungen für den Einzelfall; Zwangsmittel 

 
 (1) Die Marktgemeinde Dießen am Ammersee kann zur Erfüllung der nach dieser Satzung 

bestehenden Verpflichtungen Anordnungen für den Einzelfall erlassen. 

 

(2) Für die Erzwingung der in dieser Satzung vorgeschriebenen Handlungen, eines Dul-

dens oder Unterlassens gelten die Vorschriften des Bayerischen Verwaltungszustellungs- 

und Vollstreckungsgesetzes (BayVwZVG). 

 
§ 14 

 
Aufsicht 

 
Die in die Obdachlosenunterkunft eingewiesenen Personen sind verpflichtet, den Anordnun-
gen des Beauftragten der Marktgemeinde Dießen am Ammersee zur Aufrechterhaltung oder 
Wiederherstellung der Ordnung in den Unterkünften nachzukommen.  

 
§ 15 

 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
Abstimmung:     Ja 22  Nein 0   
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5. 
Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Obdachlosenun-
terkunft 

 

 
 
Der Änderungsantrag von Marktgemeinderatsmitglied Dr. Holger Kramer, die Benut-
zungsgebühr entgegen des Vorschlags der Verwaltung von 500 Euro auf 620 Euro monatlich 
festzulegen, wird mit 
 
Ja-Stimmen:  22 zu 
Nein-Stimmen:   0 angenommen  
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat Dießen beschließt nachfolgende  
 

Satzung 
der Marktgemeinde Dießen am Ammersee 

über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Obdachlosenunterkünfte 
vom _______________ 

 
Die Marktgemeinde Dießen am Ammersee erlässt aufgrund von Art. 2 Abs. 1 Satz 1 in Ver-
bindung mit Art. 8 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 4. April 1993 (GVBl S. 264), zuletzt geändert durch Gesetz vom 26. Juni 2018 
(GVBl. S. 449), folgende Gebührensatzung:  

 
 

§ 1 
 

Gebührenpflicht und Benutzungsverhältnis 
 

Für die Benutzung der gemeindlichen Obdachlosenunterkünfte erhebt die Marktgemeinde 
Dießen am Ammersee Benutzungsgebühren nach Maßgabe dieser Satzung.  

 
§ 2 

 
Gebührenschuldner/-schuldnerin 

 
(1) Gebührenschuldner/-schuldnerin ist die Person, die eine ihr zugewiesene Unterkunft vom 
Tage der Einweisung an bis zum tatsächlichen Auszug nutzt.  

 
(2) Mehrere Personen, die die Räumlichkeiten im Rahmen eines gemeinsamen Haushaltes 
nutzen, haften als Gesamtschuldner.  
 

§ 3 
 

Entstehen und Fälligkeit der Gebührenschuld 
 
(1) Die Gebührenpflicht entsteht ab dem Tag der Einweisung in die Unterkunft. Sie endet in 
der Regel mit Ablauf des Einweisungsbescheids. Werden die Räume nicht am Tag des 
Wegzuges bzw. der Räumung, sondern verspätet übergeben oder werden die Schlüssel 
verspätet an die Marktgemeinde Dießen am Ammersee zurückgegeben aus Gründen, die 
der Räumende zu vertreten hat, so bleibt die Gebührenpflicht bis zur Übergabe der Unter-
kunft und Rückgabe der Schlüssel bestehen.  
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(2) Die Gebühren werden zum Ersten des jeweiligen Monats bzw. am Tag der Einweisung 
fällig. Bei dauerhafter Unterbringung können Vorauszahlungen verlangt werden.  
 
(3) Die Benutzungsgebühr wird durch Gebührenbescheid festgesetzt.  

§ 4 
 

Gebührensätze 
 

Die Gebührenhöhe für die Nutzung der Unterkunft im „Waffenschmiedweg 21“ in Dießen am 
Ammersee beträgt 

620,00 € pro Person und Monat. 
 

(1) In der Gebühr sind die Nebenkosten der Nutzung bereits enthalten.  
Bei Zuweisung auf Plätze in Unterkünften des Beherbergungsgewerbes, in Wohnheimen 
oder in Übergangseinrichtungen, die die Marktgemeinde Dießen am Ammersee anmietet, 
entspricht die Gebührenhöhe pro Tag dem vom Betreiber verlangten Tagessatz.  
 
(2) Wird eine angemietete Wohnung als Obdachlosenunterkunft zur Verfügung gestellt, so 
entspricht die monatliche Gebühr der anfallenden Bruttokaltmiete aus dem Mietvertrag.  
 
(3) Stellt die Marktgemeinde Dießen am Ammersee eine eigene Wohnung zur Verfügung, so 
entspricht die Gebühr dem Betrag der vom gemeindlichen Liegenschaftsamt veranschlagten 
Bruttokaltmiete.  
 
(4) Sollten die Benutzer der Obdachlosenunterkunft durch ihr Verhalten dazu beitragen, dass 
die anfallenden Nebenkosten (z.B. Strom, Wasser, Heizung) unverhältnismäßig hoch sind 
und erheblich über den festgesetzten Pauschalbeträgen liegen, so haben sie für die tatsäch-
lich entstandenen Kosten aufzukommen. Die Marktgemeinde Dießen am Ammersee kann 
die erhöhten Beträge anhand von Durchschnittswerten oder Schätzungen erheben.  
 
(5) Entsteht die Gebührenpflicht nicht zum ersten eines Monats, so beträgt die Gebühr 1/30 
für jeden genutzten Tag.  
 
 

§ 5 
 

Inkrafttreten 
 

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.  
 
 
Abstimmung:     Ja 22  Nein 0   
 
 
6. Bekanntgaben und Anfragen  

 
 
  
 
 

6.1. 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nicht öffentlichen Sit-
zung 
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6.2. Dießen History App  

 
 
Marktgemeinderatsmitglied Michael Lutzeier gibt bekannt, dass die Dießen History App am 
1. Mai um 15 Uhr im „Denkerhaus“ und um 17 Uhr im „Craftbräu“ vorgestellt werde. Interes-
sierte seien herzlich eingeladen. 
 
  
 
 
6.3. Frühlingsmarkt des Dießener Gewerbeverbands  

 
 
Marktgemeinderatsmitglied Thomas Hackl weist in seiner Eigenschaft als Gewerbereferent 
des Marktgemeinderats darauf hin, dass der Gewerbeverband am 30. April einen Frühlings-
markt abhalten werde. Hierzu sei ein kurzer Umzug mit Musik geplant, der am Maibaum be-
ginne. Die Teilnahme von Mitgliedern des Marktgemeinderats sei durchaus erwünscht. Treff-
punkt wäre um 10.30 Uhr am Maibaum. 
 
  
 
 
6.4. Badefloß - Sachstand  

 
 
Marktgemeinderatsmitglied Johannes Wernseher erinnert an die juristische Stellungnahme 
zur Wiedereinbringung eines Badefloßes bei St. Alban und erkundigt sich, ob dieses Gutach-
ten inzwischen vorliege. 
 
Erste Bürgermeisterin Sandra Perzul bestätigt den Eingang des Gutachtens, und zwar für 
den heutigen Tag. Allerdings müsse sie das Gutachten selbst erst lesen.   
 
  
 
 
6.5. Postfiliale Dießen - Sachstand  

 
 
Marktgemeinderatsmitglied Miriam Anton erkundigt sich nach dem Sachstand hinsichtlich der 
Postfiliale. 
 
Erste Bürgermeisterin Sandra Perzul berichtet, dass die Post zugesagt habe, einen mög-
lichst nahtlosen Übergang nach der Kündigung der Zusammenarbeit durch den derzeitigen 
Betreiber hinzubekommen. Wie das allerdings genau aussehe, dazu wollte sich die Post bis-
her nicht äußern. Immerhin werde sie noch diese Woche den Mietvertrag zwischen dem 
Markt Dießen und der Deutschen Post über die Räume im Bahnhofsgebäude unterzeichnen. 
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Ende der Sitzung: 22:10 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 

Sandra Perzul    Karl Heinz Springer 
Erste Bürgermeisterin    Schriftführung 

 


